
Editorial

Objekttyp: Preface

Zeitschrift: Die Kette : Schweizerisches Magazin für Drogenfragen

Band (Jahr): 12 (1985)

Heft 2

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Impressum

CO 13

DROP-IN, Basel
CHRATTEN, Oberbeinwü
GATTERNWEG, Riehen
OBERE AU, Langenbruck
KLEINE MARCHMATT,

Reigoldswil
NACHSORGE, Basel
CIKADE, Basel
WALDRUH, Bockten

Redaktion:
Kurt Gschwind
Redaktionsteam:
Roger Bollier
Pia Frey, Felix Hürlimann
Dieter Thommen
Regina Widmer
Christa Zerkiebel

Graphik, Layout:
Oliver Vischer

Die Kette erscheint viermal
jährlich.
Satz: Neue Genossenschaftsdruckerei,

Basel
Titelsatz: WTS, Basel
Druck: Rumzeis-Druck, Basel

Preis pro Nummer: 6,25 Fr.
Jahresabonnement: 25.— Fr.
Gönnerabonnement: 50.— Fr.

Postcheckkonto: die Kette,
40 - 5370, Basel
Adresse: Die Kette,
Bäumleingasse 4, 4051 Basel, Tel.
061/23 71 50

Inserate
Preis für die einspaltige
Millimeterzeile: 1.00 Fr.
1/16 Seite Fr. 50,45
1/8 Seite Fr. 100,90
1/4 Seite Fr. 201,75

Kleinanzeigen, Hinweise,
Veranstaltungen:

Veröffentlichungen als
fortlaufende Texte nur gegen
Vorauszahlung in Banknoten,
Briefmarken oder auf
Postcheckkonto die Kette, 40 -
53 70, Basel (Vermerk
Kleinanzeigen). Preis für private,
nicht gewerbliche Anzeigen:
Fr. 10.00 für 40 Wörter.
Pro 10 Wörter mehr: Fr. 5.00
Für kommerzielle Anzeigen:
Doppelter Preis.

Redaktionsschluss für die
nächste Nummer:
6. August
Inseratenschluss:
27. August
Erscheinungsdatum der nächsten

Nummer:
13. September

Editorial Inhalt

ECHO

Das Echo auf die letzte kette-
Nummer war grösser und
vielfältiger als gewöhnlich.
Dies hat sich nicht in Form
von Leserbriefen niedergeschlagen

- dafür scheint die
kette bei ihrer vierteljährlichen

Erscheinungsweise
weniger geeignet -. Aber die
vor einem Jahr neu
eingeführte Rubrik 'Diskussion"
ist erfolgreicher, als wir
erwartet haben. Es scheint, dass
ein wenig ausführlichere
Stellungnahmen und Meinungen
sehr gut in unser Konzept
passen. Also: Wenn Sie
Anregungen haben, Themen
vermissen, einen Diskussionsbeitrag

beisteuern wollen (oder
müssen über eine neuartige

oder bewährte Institution
oder ein Konzept berichten
wollen oder finden, dass wir
darüber berichten sollen:
Telefonieren Sie uns (061 23
71 50 oder 041 22 28 24)
oder schreiben Sie an die
Bäumleingasse 4, 4051 Basel.

Was das Thema "Arbeit" der
letzten Nummer betrifft,
reichten hier die Reaktionen
von "naiv, unergiebig" auf
der einen bis zu interessant
und "amächelig" auf der
anderen Seite.
Für uns vom Redaktionsteam
war von Anfang an klar, dass
ein derart zentrales Thema
nicht im Rahmen einer einzigen

Nummer zu bewältigen
ist. Dasselbe gilt für den Beitrag

"Arbeit in der therapeutischen

Gemeinsclwft -
Thesen und Antithesen ". Und
das Thema "Arbeit" wird
noch weitere Kreise ziehen

genauso wie das Haupt -

thema dieser kette-Ausgabe.
"10 Jahre BetmG" wird
auch in der nächsten kette
noch viel Interessantes zu
lesen geben.

NAMENLOS

war er nicht, der Bericht
über die Arbeit in der
therapeutischen WG "chratten" in
Oberbeinwil (in der letzten
kette auf der Seite 7). Aber
der Name des Autors fehlt.
Darum sei es an dieser Stelle
nachgeholt: Den Artikel hat
Werner Keller geschrieben.

DISKUSSION

Besuch bei Trinidad

10 Jahre Betäubungsmittel-
Gesetz 1. Teil:

— Zur geschichtlichen
Entwicklung der schweizerischen
Drogengesetzgebung

— Sonderabteilungen schaffen

oder Drogenpolitik
revidieren? Sechs Thesen S. 8

— Stellungnahme des Vereins
Schweizerischer
Drogenfachleute (VSD) gegen
die Schaffung von
Sondereinrichtungen für
Drogenabhängige in der Strafjustiz

S. 11
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